
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Vwgh 2006/10/10 2006/03/0111
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 10.10.2006

file:///


Index

L37154 Anliegerbeitrag Aufschließungsbeitrag Interessentenbeitrag

Oberösterreich

L81704 Baulärm Umgebungslärm Oberösterreich

L82004 Bauordnung Oberösterreich

L82304 Abwasser Kanalisation Oberösterreich

001 Verwaltungsrecht allgemein

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

93 Eisenbahn

Norm

AVG §8 impl;

BauO OÖ 1994 §6;
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VwGG §34 Abs1 impl;

VwRallg;

Rechtssatz

Im eisenbahnrechtlichen Verfahren ist die Anwendung landesgesetzlicher Vorschriften nicht vorgesehen, wenn nicht

im Einzelfall die anzuwendende Bestimmung des EisenbahnG 1957 etwas anderes vorsieht (Hinweis E 22. November

2005, 2002/03/0185). Die Bestimmung des § 6 OÖ BauO 1994 vermag daher keine subjektiven Rechte im Verfahren

nach § 49 Abs 2 EisenbahnG 1957 und damit nicht die Parteistellung in diesem Verfahren zu begründen.
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